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BUCHBESPRECHUNGEN - COMPTES RENDUS DE LIVRES

Ct/AfM/NS, G. ß..-

Purdue University, Indiana
The Rust Fungi of Cereals, Grasses and
Bamboos

Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg,
New York, 1971
364 Abbildungen, XV, 570 Seiten,
Preis DM 72,—
Das vorliegende Buch stellt die auf der

Familie der Gräser (inkl. Getreidearten)
parasitierenden Rostpilzarten für die ge-
samte Erde zusammen. Die 419 anerkann-
ten Arten sind nach Gattungen geordnet
und mit Hilfe von kurzen morphologischen
Beschreibungen und Abbildungen nachein-
ander dargestellt; in manchen Fällen wer-
den die Arten noch kurz diskutiert. Der
Autor vertritt eine breite Artdefinition und
lässt deshalb die zahlreichen Kleinformen,
welche vor allem auf Grund ihrer biologi-
sehen Unterschiede (zum Beispiel andere
Wirtswahl) aufgestellt worden sind, in der
Synonymie verschwinden.

Von 65 "/'o der behandelten Arten ist
allerdings keine Aecidienform bekannt,
und die Aecidienwirte fehlen deshalb. Es
ist aber trotzdem bedauerlich, dass bei den
angegebenen Aecidienwirten nur in selte-
nen Fällen die Familienzugehörigkeit er-
wähnt wird. In einer die ganze Erde um-
fassenden Darstellung fehlen den inter-
essierten Lesern vielfach die notwendigen
Informationen, und das Benützen des Bu-
ches wird in derartigen Fällen zu einer
mühsamen Sucharbeit.

Sicher aber erleichtert das Buch den
Überblick innerhalb dieser ausserordent-
lieh wichtigen Parasitengruppe und stellt
deshalb eine wertvolle Hilfe dar.

£. A/«//er

Österreichischer Forstkalender 1972

Bearbeitet von Franz Hafner, 432 S.,

Plastikeinband, öS 48.—
Österreichischer Agrarverlag,
Bankgasse 1—3, 1014 Wien

Für das Jahr 1972 wurden Angaben über
alle österreichischen Forstbetriebe mit

über 500 ha Waldfläche und eine Tabelle
zur Schätzung der Zopfdurchmesser am
stehenden Stamm neu aufgenommen. Der
Inhalt ist vor allem auch durch Hinweise
auf frühere Jahrgänge umfassend und er-
gänzt in mehreren Fachgebieten etwa den
schweizerischen Forstkalender. Leider sind
keine Darstellungen enthalten. D. Rirè/i

S/fRAVUVEA, K. F., LUD IF/G, C. TL.-

Lignins. Occurrence, Formation, Struc-
ture and Reactions.

916 Seiten
Verlag John Wiley & Sons Ltd., New
York 1971.
Preis £ 16.50.

Dieses Kompendium ist ein Nach-
Schlagewerk. In neun Teilen mit zusam-
men 20 Kapiteln ist durch ebenso viele
Autoren alles Wissenswerte über Lignin
mit ausführlicher bibliographischer Do-
kumentation zusammengestellt. Die Titel
der neun Teile lauten ins Deutsche über-
setzt:

I. Einleitung (Definition und Nomen-
klatur)

II. Lignine im Pflanzenreich

III. Bausteine, Polymerisation und
Struktur der Lignine

IV. Spektroskopische Charakterisierung
der Lignine (UV-, Infrarot-,
magnetische Resonanz-Spektren)

V. Lignin-Reaktionen
VI. Deligninifizierung der Holzfasern

im Zellstoff
VII. Lignin als Makromolekül

VIII. Biologischer Abbau der Lignine
(Humusbildung)

IX. Verwendung der Lignine
Je nach den Untersuchungsmethoden

wird eine verschiedene Anzahl von Ligni-
nen beschrieben. Der chemische Abbau
liefert drei Typen: Nadelholz-Lignin auf
Vanillin-Basis, Laubholz-Lignin mit
Syringylaldehyd und Gras-Lignin, das ne-
ben den erwähnten Bausteinen noch p-
Hydroxybenzalsdehyd enthält. Mit Hilfe
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der Infrarot-Spektroskopie lassen sich die
beiden ersten Typen jedoch weiter unter-
teilen. Das Koniferen-Lignin zerfällt in 1.

Standard-Gymnospermen-Lignin, 2. Pteri-
dophyten-Lignin und 3. Cycadalen-
Lignin; und das Angiospermen-Lignin in
1. Standard-Hartholz-Lignin, 2. Gnetalen-
Lignin, 3. tropisches Hartholz-Lignin, 4.

Gras-Lignin und 5. Lignin der übrigen
Monokotyledonen.

Bei der Behandlung der Histochemie
über die Verteilung des Lignins in den
Tracheiden aufgrund der yV-Absorption,
wird die Feststellung des unvermittelten
Überganges des hohen Ligningehaltes der
zusammengesetzten Mittelschicht in den
viel niedrigeren Gehalt der Sekundär-
wand (Seite 50/51) einem Kanadier Fer-
gus (1968) zugeschrieben, während dieser
Befund von Ruch und Hengartner schon

Deutschland
LOA' WMNGEATÏE/M, ö..

Kostenvergleiche zwischen Einzel- und
Zaunschutz bei der Wildschaden-
Verhütung

Allgemeine Forstzeitschrift, 26. Jg.,
Heft 36/1971

Der Verfasser berechnet Unterlagen, die
es erlauben, durch Vergleich zu entschei-
den, ob Einzel- oder Zaunschutz im kon-
kreten Fall kostengünstiger sei. Es hängt
dies wesentlich ab von der Pflanzenzahl
pro Hektare, der Zaunform und den grö-
sseren oder kleineren Schwierigkeiten bei
der Geländebegehung.

Dabei sind folgende Voraussetzungen
wichtig:
1. Beim Einzelschutz wird nur der Verbiss

berücksichtigt (Fegen bleibt ausser Dis-
kussion).

2. Es werden nur einige Streich- bzw.
Spritzmittel einbezogen (kein mechani-
scher Einzelschutz).

3. Die chemische Behandlung schützt zur
Hauptsache nur den Endtrieb.

1960 in unserer Forstzeitschrift veröffent-
licht worden ist.

Trotz solcher unvermeidbarer Mängel
kann man sich in diesem Nachschlage-
buch auf allen Sparten über die neuesten,
vor allem angelsächsischen, Arbeiten der
Ligninforschung orientieren.

Frey-Wyii/fng

Schweizerischer Forstkalender 1972

Verlag Huber, Frauenfeld
Preis Fr. 8.50

Bei gleicher Textseitenzahl (320) bringt
der Forstkalender verschiedene Ergänzun-
gen, Neuerungen und Überarbeitungen.
Das kleine Taschenbuch wird auch im
neuen Jahr allen Waldleuten beste Dienste
leisten. //. L.

4. Die Schutzdauer ist mit 10 Jahren ange-
nommen.

5. Beim Zäunen werden richtigerweise
nicht nur die Unterhalts-, sondern auch
die Abbruchkosten mitberechnet. Beide
sind mangels Erfahrungszahlen geschätzt
— für den Abbruch mit 60%> der Erstel-
lungskosten wohl reichlich hoch!

Die Einzelschutzmittel sind Arcotal, fer-
ner eine bestimmte Teeremulsion und drit-
tens einige nicht näher umschriebene
«Hausmittel». Beim Spritzen sind zwar
grössere Mengen erforderlich als zum
Streichen, die Gesamtkosten fallen aber
erheblich geringer aus.

Das Aussehen der drei einbezogenen
Zauntypen ist uns nicht bekannt.

Wichtig sind die abschliessenden Hin-
weise, beispielsweise dass der Zaun wohl
gegen Verbiss schützt, dass er aber umge-
kehrt das Wild von einer ganzen Äsungs-
fläche ausschliesst (zu Lasten der Um-
gebung), und dass Teerschutz bei empfind-
liehen Baumarten zu leichten Wuchsstö-
rungen führen könne.

Wir fügen noch bei: Der Zaun schützt

ZEITSCHRIFTEN-RUNDSCHAU - REVUE DES REVUES
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